
Psychothriller von Patrick Hamilton

Mit Susanne Bormann, Felix Eitner, Norbert Heckner, 
Magdalena Meier und Eleonore Daniel

Warum flackert das Gaslicht zu später Stunde? Warum ver-
schwinden Gegenstände und warum tauchen sie plötzlich 
wieder auf? Bella Manningham könnte wahnsinnig wer-
den und fürchtet sich auch davor, denn schon ihre Mutter 
litt an einer Nervenkrankheit und musste in die Anstalt. 
Trifft sie dasselbe Schicksal? Da steht plötzlich ein Mann 
in ihrer Wohnung, der behauptet, sie vor ihrem Ehemann 
schützen zu wollen. Er sei ein pensionierter Scotland Yard-
Kommissar namens Rough und noch immer auf der Su-
che nach einem flüchtigen Mörder. Hier, an dieser Stelle in 
ihrem Zimmer, in diesem Sessel sei vor vielen Jahren eine 
alte Frau ermordet worden, aber der Mörder habe damals 
nicht gefunden, was er suchte, daher kehre er an den Ort 
des Schreckens zurück... Wer ist dieser Mann? Wer ist der 
Mörder? Wem darf sie trauen? Bella ist der Verzweiflung 
nahe. Und wieder flackert das Gaslicht.

„Gaslicht“ ist ein Psychokrimi mit einem atemberaubenden 
Showdown. Patrick Hamiltons Psycho-Thriller gilt als einer der 
Besten seiner Art. Weltberühmt wurde der Stoff durch die Ver-
filmung aus dem Jahre 1943 mit der jungen Ingrid Bergmann in 
der Rolle der Bella, für die sie 1945 den Oscar und einen Golden 
Globe erhielt.
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»WEINPROBE FÜR ANFÄNGER«
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THEATER-ABONNEMENT
Erstklassige Inszenierungen & prominente Künstler

bad-orb.info

AUSGABE

2024/25

ABONNEMENT-BEDINGUNGEN

1. Das Abonnement ist ein beiderseitig verbindliches Rechtsge-
schäft. Eine Rücknahme oder ein Umtausch bereits abonnierter 
Karten ist nicht möglich.

2. Der Abonnent erwirbt den Anspruch auf den Besuch des Theater-
Abonnements und auf einen festen Sitzplatz in der Konzerthalle 
Bad Orb in der Spielzeit 2024/25.

3. Mit dem Erwerb eines Theater-Abonnements erhält der Abonnent 
ein Parkticket. Das Parkticket ist nur an den Veranstaltungstagen 
ab einer Stunde vor Vorstellungsbeginn gültig. Das Parkticket ga-
rantiert keinen freien Parkplatz.

4. Anmeldungen werden persönlich in der Tourist-Information ent-
gegengenommen. Die schriftliche Anmeldung ist an den Veran-
stalter zu richten:

 Bad Orb Kur GmbH • Kurparkstraße 2 • 63619 Bad Orb
 T +49 6052 83-40

5. Die endgültige Zuweisung der Abonnements erfolgt durch den 
Veranstalter. Der Abonnent erhält per Post einen Abonnement-
Ausweis, der zum Besuch der fünf Aufführungen in der Spielzeit 
2024/25 berechtigt.

6. Der Abonnement-Ausweis ist übertragbar.

7. Abonnement-Karten können nicht zurückgenommen bzw. erstat-
tet werden. Für nicht in Anspruch genommene Vorstellungen wird 
kein Ersatz geleistet.

8. Der Verlust des Abonnement-Ausweises ist umgehend der Bad 
Orb Kur GmbH zu melden, damit eine Ersatzkarte (gegen eine Ge-
bühr von 5,– Euro) ausgestellt werden kann.

9. Das Abonnement verlängert sich automatisch für die gebuch-
ten Plätze in der Folgesaison, sofern es nicht bis spätestens zum 
31. Mai 2025 schriftlich gekündigt wird oder bis dahin Änderungs-
wünsche bekannt gegeben werden.

10. Die Dauerkarte wird mit der Rechnung zugesandt. Der Abonne-
mentpreis ist 14 Tage nach Rechnungseingang zu entrichten.

11. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, Abonnementpreis und 
-bedingungen am Ende einer Spielzeit ggf. zu ändern. Änderun-
gen werden schriftlich mit der Ankündigung des neuen Spielplans 
veröffentlicht.

12. Fällt eine Veranstaltung aufgrund höherer Gewalt aus, wird sich 
der Veranstalter um einen angemessenen Ersatz zu einem ande-
ren Termin bemühen. Ein Anspruch darauf besteht jedoch nicht. 

13. Änderungen des angekündigten Veranstaltungsprogramms oder 
der Spielstätte sind nicht beabsichtigt, bleiben jedoch dem Ver-
anstalter vorbehalten.

14. Der Abonnent ist damit einverstanden, dass die mit der Abonne-
ment-Anmeldung erhobenen Daten gespeichert werden.

FREITAG, 
14. MÄRZ
2025

20:00 UHR

Theatergastspiele 
Fürth,
Möhrendorf

»GASLICHT«

© Ines Männl Fotografie

Komödie von Ivan Calbérac

Mit Ulrich Gebauer, Anne Moll, Gerd Lukas Storzer, 
Herbert Trattnigg und Raman Pawa

Jacques ist Inhaber einer kleinen Weinhandlung. Mittler-
weile pflegt er allerdings ein innigeres Verhältnis zu seinen 
Weinen, als zu anderen Menschen. Das ändert sich, als 
eines Tages die etwas weltfremde Hortense seinen Laden 
betritt. Die Ereignisse überschlagen sich, als kurz darauf der 
junge Kleinkriminelle Steve, dicht gefolgt von der Polizei, 
in den Laden stürmt. Hortense bittet Jacques, dem Jungen 
eine Chance zu geben und ihm einen Praktikumsplatz zu 
stellen. Da Jacques das Gefühl hat, dieser aus der Zeit gefal-
lenen Frau nichts abschlagen zu können, willigt er ein.
Während sich Steve als ein echtes Talent für Geruchs- und 
Geschmacksinn entpuppt, springt auch Jacques über sei-
nen Schatten. Nach und nach beginnt er sich – mit Unter-
stützung von Steve – wieder auf das Leben und die Liebe 
einzulassen.

Ulrich Gebauer war fünf Jahre lang in der ZDF-Erfolgsserie „Der 
Landarzt“ zu sehen, für zwölf Jahre schlüpfte er in die Rolle des 
Paukers Günter Rose in der RTL-Serie „Der Lehrer“. Auf der Büh-
ne der Bad Orber Konzerthalle stand Ulrich Gebauer zuletzt im 
Jahr 2018 zusammen mit Rainer Hunold (Ein Fall für zwei) im 
Theaterstück „Öffentliches Eigentum“.

FREITAG, 
11. APRIL
2025

20:00 UHR

Komödie am
Kurfürstendamm,
Berlin

© Oliver Fantitisch



Rabenschwarze Komödie von Flavia Coste 

Mit Pascal Breuer, Dorkas Kiefer, Kathrin Ackermann und
Sebastian Goder

Wann wären Sie bereit zum Mord? Sofort, wenn Ihr Ehemann, 
Ihr Sohn oder Ihr bester Freund vor Ihren Augen einen Lotto-
gewinnschein mit einer dreistelligen Millionensumme schred-
dern, verbrennen oder verschlucken will? Oder hören Sie sich 
seine Argumente an, in denen es vor allem darum geht, dass 
– wie Ihr Leben bisher bewiesen hat – Geld allein nicht glück-
lich macht und zu viel davon oft den Charakter verdirbt. Und 
dann versuchen Sie, ihn mit Ihren Gegenargumenten zu über-
zeugen, dass Geld doch auch sehr schön sein könnte. Dass 
man dadurch z.B. wohltätige Einrichtungen großzügig unter-
stützen könnte, dass man keine Sorgen und keine offenen 
Rechnungen mehr hätte oder sich ein größeres Haus, schöne 
Reisen und, und, und leisten könnte... Und wenn er trotzdem 
bei seinem Vorhaben bleibt?

„Nein zum Geld!“ erzählt die Geschichte von Richard, der eine de-
monstrative Heldentat begehen will und nach einem Lottogewinn 
von 162 Millionen Euro „Nein zum Geld“ sagt. Seine Frau Claire, 
seine Mutter Rose und Etienne, sein bester Freund und Geschäfts-
partner, finden das überhaupt nicht witzig. Wie weit werden die 
Drei gehen?
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FREITAG, 
27. SEPTEMBER
2024

20:00 UHR

Konzertdirektion
Landgraf, 
Titisee-Neustadt

»NEIN ZUM GELD« »SCHUHE TASCHEN MÄNNER«
Komödie von Stefan Vögel 

Mit Bernhard Bettermann, Sabrina Ascacibar, Cheryl Shepard, 
Achmed Ole Bielfeldt und Mathias Unruh

Wer liebt hier wen und seit wann und wie lange und warum? 
Tessa hat Ralf vor fünf Jahren verlassen. Nun wurde sie selbst 
vom Rockmusiker Rainer verlassen. Was macht sie falsch? 
Neben Männern braucht sie doch nur Schuhe und Taschen. 
Sie will Ralf zurück. Kurzerhand quartiert sie sich bei ihrem 
Ex-Mann ein und bittet Nadine und Eric so wie früher zum 
Brunchen zu kommen. Aber auch Nadine und Eric sind mitt-
lerweile kein Paar mehr. Nadine ist mit Ralf zusammen. Das 
wissen allerdings weder Tessa noch Eric. Und das scheint 
nicht das einzige Geheimnis. Denn Eric und Tessa haben 
ebenfalls etwas zu verbergen. Schließlich war es kein Zufall, 
dass Tessa Ralf vor fünf Jahren verlassen und dass Nadine 
die fünfjährige Beziehung mit Eric gerade jetzt beendet hat. 
Und dann taucht noch Rainer auf…

Autor Stefan Vögel beweist einmal mehr, dass er ein Meister komö-
diantischer Beziehungsverwicklungen ist und zeigt, dass am Ende 
nicht alles kommen muss, wie gedacht. Sein meistgespieltes Stück 
im deutschen Sprachraum „Die Niere“ wurde 2020 in der Bad 
Orber Konzerthalle aufgeführt.

»ACHTSAM MORDEN«
Nach dem Bestsellerroman von Karsten Dusse 

Mit Martin Lindow, Christian Miedreich und Alessa Kordeck

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener ausfällt, muss 
der gestresste Erfolgsanwalt Björn Diemel auf Wunsch sei-
ner Frau ein Achtsamkeitsseminar besuchen. Dort wird er 
zum vorbildlichen Musterschüler und begreift, dass er maß-
geschneiderte Lösungen für seine privaten und beruflichen 
Probleme erhält. Auch sein Klient, Mafiaboss Dragan, soll 
seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer ver-
lassen. Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, 
wird Björn Diemel ihn – wie der Titel verspricht – nach den 
neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit ermor-
den. Und es soll nicht bei einem Mord bleiben...
Wie seine Hauptfigur ist Autor Karsten Dusse eigentlich 
Rechtsanwalt. Die schwarzhumorige Krimikomödie „Acht-
sam morden“ wurde über 1,2 Millionen mal verkauft. Im 
Jahr 2020 war das Buch sogar die Nummer 1 der meistver-
kauften Titel im Segment Belletristik.

Der Clou im Stück: Die neben der Hauptfigur achtzehn Charak-
tere werden dabei nur von Christian Miedreich und Alessa Kor-
deck dargestellt, die gekonnt und selbstverständlich mit größter 
Achtsamkeit zwischen den – mehr oder weniger sympathischen 
– Charakteren rotieren. Das wird ein Mordsvergnügen!

3

Das THEATER-ABO ist schon ab 120,- € pro Platz
für die komplette Spielzeit erhältlich!

Einzelkarten gibt es ab 29,- € pro Platz und Vorstellung.
Diese sind ab August 2024 erhältlich. 

Auskünfte und Anmeldung zum Theater-Abonnement: 
Christian Edel, T +49 6052 83-40

Ticket-Hotline für Einzelkarten: T +49 6052 83-14

Unser Geschenktipp!
Verschenken Sie zwei schöne Stunden aus dem

Veranstaltungsprogramm der Bad Orber Konzerthalle.

Geschenkgutscheine erhalten Sie in der Tourist-Information. 
T +49 6052 83-14

Bad Orb Kur GmbH
Kurparkstraße 2 · 63619 Bad Orb

T +49 6052 83-0
info@bad-orb.info · www.bad-orb.info

Stand: April 2024 • Änderungen vorbehalten

Konzerthalle im Kurpark Bad Orb
Theatersaal mit 880 Plätzen

© Dietrich Dettmann © Dietrich Dettmann

FREITAG, 
15. NOVEMBER
2024

20:00 UHR

Komödie am
Kurfürstendamm,
Berlin

FREITAG, 
31. JANUAR
2025

20:00 UHR

Konzertdirektion
Landgraf, 
Titisee-Neustadt

© Oliver Fantitsch


